
Einladung  

der  

„Elterninitiative Kindeswohl  - in Krisen besser zusammen“ 
 
Unsere Elterninitiative ist in Zeiten der Corona-Pandemie entstanden. In Sorge um das Wohl unserer 
Kinder haben wir uns zusammengefunden und ausgetauscht. Wir sind eine Gruppe der 
Schulgemeinschaft, die alle Zweige sowie Unter-, Mittel-, Ober- und Abiturstufe umfasst. 
 
Der Schulalltag hat nun wieder weitestgehend ungehindert seinen Lauf genommen. Die 
Nachwirkungen der Pandemie sind jedoch noch bei allen – den Kindern, den Pädagogen, den Eltern – 
mehr oder weniger vorhanden. Lockdowns und verschiedene weitere Maßnahmen haben 
weitreichende Folgen nach sich gezogen. Die Menschen, Familien, Kinder und Eltern haben dies sicher 
in unterschiedlicher Intensität erlebt. 
  
Wir halten eine Aufarbeitung der vergangenen 2-3 Jahre für unerlässlich. Es war eine Zeit, in der das 
Wohl der Kinder oft im Widerstreit zu den gesetzlichen Vorgaben zu stehen schien und bei allen 
Menschen verschiedene Ängste und Sorgen auslöste.  
 
In den letzten Jahren gingen aus unserer Sicht Teile der offenen und von Respekt und Wertschätzung 
geprägten Kommunikationskultur der Schulgemeinschaft auf verschiedenen Ebenen verloren.  
Diese Kultur ist bekanntermaßen generell eine Voraussetzung für ein friedliches und freudvolles 
Miteinander aller Mitglieder der Schulgemeinschaft. Gerade in Krisen ist es jedoch wichtig, 
zusammenzuarbeiten und zusammenzuhalten, um gemeinsam Lösungen zum Wohl unserer Kinder zu 
finden. Offene Kommunikation und Diskussion in gegenseitigem Respekt sind dafür unabdingbar.  
 
Um potenziell neuen Krisen zukünftig reflektiert und mündig zu begegnen, ist das Ziel der 
Elterninitiative, in der Krisenaufarbeitung einen Erfahrungsaustausch und Diskurs anzustoßen. 
Wir wollen erreichen, dass alle Kindeswohlverantwortlichen ihre Handlungsspielräume zukünftig zum 
Wohle der Kinder ausschöpfen und verschiedene Lösungsansätze und Auffassungen 
diskriminierungsfrei austauschen können.  
 
Eine Evaluation ist dafür die Voraussetzung, um mögliche Auswirkungen und entstandene Folgen für 
Kinder und Pädagogen an unserer Schule zu ermitteln. Wir brauchen dazu vielfältige 
Erfahrungsberichte von allen Seiten. 
 
In einem weiteren Schritt wollen wir Handlungskriterien, Strategien und Haltungen sowie ggf. 
Leitfäden erarbeiten, die das Kindeswohl vorrangig zu jeder Zeit sicherstellen. 
 
 
Die „Elterninitiative Kindeswohl – in Krisen besser zusammen“ bietet hierfür einen moderierten 
Rahmen. Ein erstes Treffen findet statt am  
 
Mittwoch, 08.03.2023 im Ecki-Klub von 18:00-20:00 Uhr 
 
Alle interessierten Eltern, Schüler und Pädagogen der Staatlichen Gemeinschaftsschule Weimar 
„Jenaplan“ sind herzlich eingeladen.   
Unter elterninitative-kindeswohl@in-krisen-besser-zusammen.de  sind wir zu erreichen. 
Eine Voranmeldung bis 01.03.2023 ist hilfreich für die Organisation des Treffens.  


